
Ausfahrt im Rhein    11.06.2013

Endlich ist das Wetter wieder sommerlich, die Sonne scheint, ab und zu Bewölkung, Vögel 
zwitschern so laut, dass man nichts anderes mehr hört, der Nachmittag ist frei. Was kann 
man da Besseres machen, als dem weltbesten Pony das Kutschgeschirr überzuziehen, die 
Kutsche dahinter zu spannen und frohgemut in die Duisburger Umgebung loszuziehen.
Da ja nichts Besonderes anstand, dachte ich, laß den Photoapparat mal am Stall. Schwerer 
Fehler…

Zuerst (zum Austesten der momentanen „Lustigkeit“ des munteren Zugpferdes) fuhren wir 
die Bahndammrunde, diese erweiterten wir dann, kniffelige Stellen wurden mit Bravour 
gemeistert, und danach wollte ich immer noch das schöne Wetter ausnutzen und beschloß, 
die Kutsche Richtung Rhein zu lenken. Ab über die stark befahrene Hauptstraße 
(Ruhrdeich – wieso eigentlich, hier ist doch der Rhein…) und runter zum Rhein. Er war 
deutlich breiter als normal, stimmt, man hört im Augenblick viel von Überschwemmungen 
*überleg* Na ja, also weiter… Öhm, irgendetwas stimmt hier aber nicht… Dieser Weg ist 
normalerweise knochentrocken!

Egal, weiter, wir kommen überall durch. Ich habe zwar die Kamera nicht mit, aber mein 
Handy mit Kamerafunktion – besser als nix. (Schließlich wollen doch alle immer nur das 
Eine: Photos gucken!)

Ich dachte, ich sehe nicht recht: auf einmal standen wir schon recht tief im Wasser…

Aber auch das hielt uns nicht auf. Jeder der uns kennt, weiß, wir lieben 
Herausforderungen!
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Und so trabte der Schwarze munter weiter, das Wasser spritzte, das macht Spaß!

Und es wurde immer tiefer, das Wasser ging schon über die Radnabe hinaus…
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Und stellt Euch mich mal vor, Leinen in der einen, Handykamera in der anderen Hand, 
schief auf der Kutsche sitzend, um die Wassertiefe passend aufs Photo zu bannen – muß 
echt lustig ausgesehen haben…
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Mal zwischendurch den Wasserstand und die Wasserqualität prüfen….

Wow, der Rhein kommt echt zu uns… Bin ich jetzt ein Flusspferd? 

                                                                                                                                                                   4



Zügig geht es weiter.

Auf dem Heimweg noch mal eine knifflige Stelle überwunden (keine Photos/Film, da ich 
allein unterwegs war). Und dann eine kurze Stärkung.
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Derweil mache ich eine kurze Kontrolle aller Materialien:

Alles heil, aber heillos dreckig *rofl*

Ok, das Saubermachen des Geschirrs und der Kutsche hinterher war lästig… aber die 
Fahrt hat uns beiden riesigen Spaß gemacht (vor allem das Wasserplatschen)!
Und wir haben das tolle Wetter voll ausgenutzt!!!
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